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Ablauf 

Heutige Programmpunkte: 

1) Grundlagen des Waldschutzes     

(Definitionen, Aufgaben, Umsetzung) 

2) Ausgewählte Überwachungsverfahren 

3) Waldzustandsüberwachung 

4) Waldbrand 

5) Themenschwerpunkt Kiefernspanner 

mit Exkursion 

 

  

 

 



Begriffsdefinition 

• Unter Waldschutz (auch Forstschutz) werden in der Forstwirtschaft 

Maßnahmen zum Schutz von Wäldern und Baumbeständen vor 

Schäden jeglicher Art verstanden. Dabei werden sowohl die 

forstwirtschaftlichen wie auch die nicht-materiellen Ansprüche (wie 

Erholung, Klimawirkung oder Landschaftsgestaltung) an den Wald 

als schützenswert betrachtet. 

• In der Vergangenheit bezeichnete man mit Waldschutz oder 

Forstschutz insbesondere die hoheitlich polizeiliche Tätigkeit des 

Forstpersonals, die sich gegen allgemeine Straftäter, 

insbesondere aber gegen so genannte Wald- oder Forstfrevler 

(beispielsweise Holzdiebstahl, Reisigdiebstahl, Wilderei, 

Fischwilderei, unerlaubte Waldweide), richtete. Heute steht der 

Schutz des Waldes gegen schädliche Tiere, Pilze und Pflanzen 

(Forstschädlinge) oder Umwelteinflüsse im Vordergrund. 

     (Quelle: Wikipedia) 



Rechtsgrundlagen 

• LWaldG:§ 19 

• (1) Die Waldbesitzer haben der Gefahr einer erheblichen 

Schädigung des Waldes durch abiotische Faktoren und biotische 

Schaderreger vorzubeugen. Schäden abiotischer und biotischer 

Art sind rechtzeitig und angemessen im Rahmen der 

ordnungsgemäßen Forstwirtschaft entgegenzuwirken 

(Waldschutz). 

• (2) Die Forstbehörde kann erforderlichenfalls Schutzmaßnahmen 

anordnen. Sie kann von den Waldbesitzern oder sonstigen 

Begünstigten anteiligen Kostenersatz verlangen. 

• (3) Die oberste Forstbehörde kann durch Rechtsverordnung 

nähere Bestimmungen zum Schutz der Wälder vor Waldbränden 

und vor weiteren abiotischen sowie biotischen Schäden nach 

Absatz 1 erlassen. 
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